
    Veranstaltung 2024-06 

       Winterthur Altstadtführung 

 vom 16. April 2024 

 

 

 
Herr Gosteli und Herr Rieser  
begrüssten uns vor dem Bahnhofgebäude.  
Bereits 1855 wurde das Bahnhofgebäude erbaut. 

 
   

Es ist der fünfmeist frequentierte Bahnhof der  
      Schweiz. 

 
 
 
   

 

        
  Der Stadtgarten befindet  
  sich direkt neben der  
   Altstadt. 
  Im Mittelalter und während   
  des 2. Weltkrieges wurden  
  hier Kartoffeln und  
  Gemüse angebaut. Heute   
  ist es ein schöner Park   
  mit Blumenrabatten,  
  Rasenflächen, alten  
  Bäumen und einem  
  Spielplatz. 

 
 

Winterthur ist Industrie- Kultur-            
und Velostadt     
      

Nach einem kurzen Spaziergang              Der Gründungsstein von Winterthur, römisch                                                                                    
führte uns Herr Rieser in einen                  Vitudurum genannt, rechts das Rathaus 
Hinterhof, zwischen der Museums- 
strasse und der Marktgasse. 

 

 
 
 



             Der Festsaal mit Balkon im Rathaus, mit Blick auf die „Märtgass„ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        Die Neustadt, das Dorf in der Stadt. 
          Die Neustadtgasse: Bis heute residieren hier noch Steinschleifer, Schneider,   
     Töpfer, Buchbinder und Schreiner. Auch gibt es hier kleine Läden und kleine Beizli. 
 

         
 



 

     
 
    Bade- und Waschanstalt 
 
    Das erste Hallenbad der Schweiz existierte von 1864 – 1915.   
    Im Parterre standen 12 Badewannen, im 1. Stock das  
    Hallenbad. 
    Später diente es als Gantlokal und als Polizeiwache. 
 
 
 
 
 

 

     
 

  Durch die Steinberggasse ging es zurück zum Bahnhof. 
 

 

                                           
     Gemütliche Einkehr in Frauenfeld 

 
Marianne Krattiger 


